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Fürsterzbischof Jakob Ernst, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1746-02-04







Das Siegel zeigt den SF in Halbfigur vor einem von
oben herabfallenden Thronvelum. Seitlich befinden
sich je ein Postament mit einer stilisierten Vase,
darüber die Datierung „1745“ in arabischen Ziffern,
rechts „17“ und links „45“. Der SF mit Mitra
knickt in der Hüfte ein. Er hat die rechte Hand
segnend erhoben. In der Linken hält er vor der linken
Schulter das Pedum mit einer nach außen gerichteten
schmuckvollen Curva. Das ringförmige mit Kreuzen
bestickte Pallium ruht auf den Schultern.
Unterhalb des SF befindet sich eine Wappenkartusche
mit zwei ovalen Schilden, rechts das





mit Herzschild. – Herzschild (Stammwappen
Liechtenstein-Kastelkorn): In Blau eine
eingeschweifte gestürzte silberne Spitze. –
Hauptschild (Familienwappen Liechtenstein-
Kastelkorn): Geviert, (1) und (4) in Rot ein
nach innen gewendeter zweischwänziger silberner
Löwe (Castelbarco), (2) und (3) geteilt von Silber
und Schwarz, oben ein nach innen gewendeter
wachsender zweischwänziger roter Löwe.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
Transkription











Transliteration: • IACOBUS ERN(estus) : D(ei) : G(ratia) :
ARCHIEP(iscopus) : PRINC(eps) :
SALISB(urgensis) : S(anctae) : SED(is) :
AP(ostolicae) : LEG(atus) : GERM(aniae) :
PRIM(as) :
Übersetzung: Jakob Ernst von Gottes Gnaden Fürsterzbischof von









Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer Holzkapsel
Zustand: einmal leicht gebrochen
Metadaten
Siegelführer: Fürsterzbischof
Jakob Ernst von Liechtenstein-Kastelkorn der
Erzdiözese Salzburg
1745-03-04 bis 1747-06-12
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Als Fürstbischof von Olmütz wurde er vom
Salzburger Domkapitel am 13.1.1745 zum
Fürsterzbischof von Salzburg postuliert, die
Translation erfolgte am 4.3.1745.
Aufbewahrungsort: Graz, Steiermärkisches Landesarchiv
AUR 1746 II 04
Urkunde, 1746-02-04, Salzburg
Weitere Siegel: sa-171 sa-172
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